
Menſchheit ermuntert, denn das „Gebet vermag alles, der Glaube kann
Berge verſetzen, auch Berge von Schwierigkeiten“. Aber 8 weiſt au mn
überaus lichtvoller und gründlicher Darſtellung auf die Schwierigkeiten
und Hinderniſſe ſe hin, die der religiöſen Einigung entgegenſtehen.
Im einzelnen behandelt achdem kurz die Gründe dargelegt wurden,
varum Gott die religiöſe Zerklüftung Überhau zuläßt, den modernen Un
lauben und unſere Pflichten gegenüber den Ungläubigen, ſodann Liſten
tum und Heidentum, ſowie unſere Pflichten bezüglich der Bekehrung der
Heidenwe In einem weiteren Kapitel ird das ſtliche Heidentum
manismus, Rabindra ath Tagore, Buddhismus, Theoſophie und Anthro—
poſophie) in der europäiſchen Kulturwelt beleuchtet Daran leßen ich
Abhandlungen über „Chriſtentum und slam“, ſowie über „Chriſtentum
und Judentum“, ein beſonders intereſſantes QApitel, Iin dem gleichfalls
wieder unſere enezügli der Bekehrung der 00  Jũ  uden dargelegt werden.
In emnem weiteren Ni weiſt der Verfaſſer auf Grund der bekannten
vier Merkmale des von Chriſtus geſtifteten Gottesreiches auf Erden die
Wahrheit der Ea  0  5  en 1 nach, un den folgenden Ka
piteln noch das orientaliſche Schisma, den Proteſtantismus und den
Altkatholi  ismus behandeln Beſonders wichtig und TLei  haltig ind
die Ausführungen über die Glaubensſpaltung des Jahrhunderts, deren
Urſachen genaueſtens dargeſte werden. Der Verfaſſer zeigt, daß die Pro
teſtanten ſe Luthers Grundlehre, Am derentwillen EL von Rom abgefallen
iſt, eute ſo gut wie preisgegeben aben, ⁰ daß alſo der eigentliche Grund
der rennung für ſie heute gur nicht mehr eſteht Zugleich der Ver
foſſer die wichtigſten Spaltungen um Proteſtantismus auf von wingli und

alvin bis 3 den neuzeitlichen amerikaniſchen Sekten der Adventiſten,
der Mormonen und der Heilsarmee erd Und welches ind nach dem Ver
faſſer die Ausſichten auf erne Wiedervereinigung der Proteſtanten?
Am weiteſten iſt die Anſchlußbewegung in England fortgeſchritten, wo der
rechte ritualiſtiſche Flügel, den ſich reilich der alviniſierende zur ehr
ſetzt, ſich immer mehr der 11 näh erte und Einzelübertritte überaus zahlrei
ind 5—0 Deu  an ind wir noch lange nicht ſo eit 7⁴ Aber „von
Deutſchland ging die altung Aus, von Deutſchland muß die Einigung
kommen“.

Dieſe kurzen ngaben mögen beweiſen, welch treffliches Buch uns
der Verfaſſer geſchenkt hat Man ann C5 eine moderne ologie der
liſchen Kirche mit ireniſchen Zielen nennen, aus der jeder Gebildete, beſonders
auch der Prieſter viel ernen ann Demt Prieſter eiſtet ES namentlich auch
3u Vorträgen Iin Ozialen Vereinen gute Dienſte, wobei ETL reilich nicht

wörtlich vortragen, ondern die jeweiligen Zeit und Ortsverhältniſſe
mit Aghei berückſichtigen ird

Bamberg Prof UOr Max Heimbucher.
Altteſtamentliche Predigten. Herausgegeben von Dir Thareiſius
1 M. 13. Heft Die Bußpſalmen. Siehen Pre
digten ber Uun. und Uße von Endelrin E  er M.
(58) 120. — 15 Heft Auf Ruinen. Sechs Faſtenpredigten
über die „Klagelieder“ von Sarl Fr Hrämer 65) 1.20
Paderborn 1923, Ferd öning

Wendelin Meyer will In jeder der ſieben Faſtenpredigten 1E einen
ganzen Bußpſalm homiletiſch Auswerten Er arbeitet er weniger mit
dem Text, als mit der Hauptidee und Grundſtimmung der einzelnen Pſalmen
und Ucht von da aus die Wege, die aus der un. und ihren oſen Folgen

Buße und 3zUm Frieden ühren 205  Q.  eder Predigt iſt der Text eines Buß
pſalme Iin guter Ueberſetzung vorangeſtellt Gewiß, wer dieſen Text vorerſt
mit Verſtändnis und betrachtend 1E und ſo die weihevolle Stimmung de



Bußliedes mütbringt⸗ wird bei genügender Intelligenz die Gedankengängeund Textanſpielungen der folgenden Predigt erfaſſen Zu erbaulicher eſungeignen ſich teſe Predigten wohl Aber wie ird EeS Zuhörern gehen, denen
der Text rem iſt und die ihn, auch enn ETL vorher eleſen wird, nicht ver
ſtehen und behalten können? Die homiletiſche Behandlung oll in das extverſtändnis einführen und die Seelenſtimmung der Ußgeſänge wecken
Das ſcheint mir nicht gelungen und er teſe Art der Homiletiſierung fürdie Kanzelpraxis wenig ru  dr

eit beſſer hat Krämer teſe Aufgabe hinſichtlich der Klageliederöſt. Auch EL muß davon bſehen, den Text nach Homilienart fortlaufend 3erklären, aber CU EL E die erhabene hohe Gedankenlyrik der ThreniIu wuchtiger Uund farbenprächtiger Sprache homiletiſch 3 vermitteln. leſePredigten ſſen ſich nach verſtändnisvoller Leſung des Textes wirklich alten,reilich ur von einem Prediger, der in chwerer Rüſtung einherzuſchreitener und NUur vor einem intelligenten ublikum; für Ungebildete ind ſieentſchieden 3 hoch
m Prof Dr Groſam.

Neuteſtamentliche Piedigten Herausgegeben von Dr Thaddäus
Soiron 0 Heft 5  &  udas Der Kreuzweg des Verräöters
n ſechs Stationen Faſtenvorträge von Sebaſtian Wieſer (59)

Heft Johannes. Am Opferfeuer der IEe Faſtenpredigten von
Sebaſtian Wieſer 52 Paderborn, Schöningh.

CU Judas echs Faſtenpredigten alten, iſt 3 viel Ehrefür den Verräter und ein homiletiſches Wagnis, das von vornherein wenigAusſicht auf elingen hat, wenigſtens enn „Schriftpredigten“ fertig werden
ſollen Die wenigen Sätze, welche die Heilige Schrift über ꝗ

Udas nthält,bnnen dem erfaſſer bei CT Geſtaltungsgabe und Formgewandtheitnicht für ſechs Predigten geben So muß die dichtende Phantaſie viel
Eigenbau dazu tun fragte mich beim Eſen dieſer Predigten öfters:Habe ich ennen Roman der Krane vor mir? Die Kanzel oll der objektiven,icheren ahrhei vorbehalten leiben Auch die ganze Aufmachung: 77  reuz
weg des Verräters“ und das Weiterſpinnen dieſer Parallele In den Titeln
der einzelnen Predigten („Stationen“) iſt nach meinem Empfinden gekünſtelt.Für die ho miletiſche Zeichnung der Geſtalt des Liebesjüngers 495  .  ohannesbietet die Heilige Schrift reicheren er aber ſorgfältig zuſammen⸗
getragen Uund Tte ſein will Der Tfaſſer ieht es auch hier vor, mehrmit eichter Phantaſie 3 chaffen und einige wenige Szenen aus den van
gelien, un denen Johannes auftritt, 3 breiten homiletiſchen Reflexionen

verwerten. Vorbildlich iſt teſe Art der Schriftpredigt nicht. Man ver
gleiche b dazu die Charakterzeichnung der „Donnerſöhne“ Jakobus und
203  ohannes, wie ſie Rösler In dieſer Zeitſchrift 1918, 205 bis 218, ent
worfen hat C—

Niemals würde ich von der Kanzel dus vor dem katholiſchenden niedrigen, gottesläſterlichen Verdacht der Homoſexualität erwähnen307, den irgend ein Dunkelmann den Heilan rhoben Die Predigt„Am Mutterherzen Mariä“ verliert ſich o iemlich in eine ma Entkräftungder Schwierigkeit, warum Johannes In ſeinem Evangelium von Maria nichtschreibt Wo3 Einwendungen hervorholen, die dem gläubigen ſoferne iegen?
Linz 1 Dir W/ẽ Groſam

10) Ringen und eifen. Bekenntniſſe eines merikaniſchen Konvertiten.
Herausgegeben von Io

ſef Weiß (XXXVI 396) 963  nunsbruck 1922,
Fel auch 9.—5 geb

riften wie leſe gehören 3u den anziehend ſten und nützlichſten 3gleich für Leſer die EeSs mit dem Leben einigermaßen ernſt nehmen. Der


